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3.000
Kunden-

installationen
weltweit

Umsatz (€)

75 Mio.

Gründung

1991

MitarbeiterIn

600

UNSERE

VISION
In jeder Sekunde und auf
jedem Kontinent werden
immer mehr Kunden mit

unserer Software
erfolgreicher.

UNSERE

ANSPRUCH
In komplexen Arbeitswelten

ermöglichen wir konkrete
Erleichterungen: durch ein

Optimum an Übersicht,
Schnelligkeit, Sicherheit

und Aktualität.

UNSERE

AUFGABE
Wir entwickeln Software-
Produkte für individuelle

Kundenherausforderungen,
um Unternehmens-

wissen nutzbar
zu machen.

Einfach. 
Unternehmensweit.

Kundenzufriedenheit

Neuenhof
WienPergKonstanz München

Stuttgart

Nürnberg

Frankfurt
Jena

Leipzig
Dortmund

Bielefeld
Hannover

Hamburg

Berlin

Zürich
Wil SG

Hauptsitz

Berlin

Gesellschaften
in D-A-CH
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Produktplattform

enaio® |  OPTIMAL SYSTEMS  |  Juli 2014

https://www.youtube.com/watch?v=nKi780hF-R8


Der kürzeste Weg ist nicht immer 

der schnellste. 

Und der billigste nicht immer 

der günstigste. 
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Eine globale Spedition in Familienbesitz

Unkompliziertheit ist unser Markenzeichen.

Unsere Mission: 

Seit 1897 

kümmern wir uns um unsere Kunden 

und verfügen über Transport- und Logistiklösungen, 

welche zur Wertsteigerung 

Ihrer Lieferkette beitragen.
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Für unsere Kunden direkt vor Ort

Agilität ist die Basis unseres Erfolgs.

Hauptsitz

Hamburg
>50

Standorte

Logistik-

experten

>850

>25
Länder



7

Unsere Haltung – Ihr gutes Gefühl

Kümmern ist unser Tagesgeschäft.

Wir wollen nicht die Größten sein, 

sondern die Besten. 

Deshalb legen wir Wert auf Kundennähe, Verlässlichkeit und 

Leistungsbereitschaft über das übliche Maß hinaus.

>850.000
TEUs/Jahr

Top 10
Seefracht

13,4 Mio.
Tonnen/Jahr
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Wir sind spezialisiert und fokussiert

Branchenkenntnisse sind unsere Tradition.

Wir machen nicht alles Mögliche, 

aber alles für Sie möglich.

Forst

Recycling

Metalle, Mineralien 

und Chemie

Agrarprodukte und 

Lebensmittel

Konsumprodukte

Maschinenbau
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Drei Module – Eine Plattform: Cruise Control

Track & Trace Collaboration Control Tower

Erhöhung der 
Transparenz & 

Sicherheit

▪ Individualisierte 

Dashboards

▪ Soll-Ist-Vergleich 

in Echtzeit

▪ Automatische 

Überwachung 

von Ab-

weichungen

Reduzierung von 
Aufwand & 

Fehlern

▪ Effiziente 

Zusammenarbeit 

aller Partner auf 

einer Plattform

▪ Transparente 

Kommunikation

▪ Einfache 

Integration & 

Interaktion

Kontinuierliche 
Prozess-

verbesserung

▪ Messung aller 

Prozessdurchläufe

▪ Ermittlung 

relevanter 

Prozesskennzahlen

▪ Optimierung ihrer 

Logistikprozesse



▪ Freight Forwarding ist ein Geschäft mit

hohen qualitativen Anforderungen
und niedrigen Margen

▪ Dezentrale Transportmanagement-

und ERP-Systeme zur Unterstützung

der lokalen Prozesse

▪ Eine effiziente Eingangsrechnungs-

bearbeitung als Voraussetzung für

kostengünstige Prozesse
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Ausgangslage

FMS System Infrastruktur (vereinfacht)



▪ Eingangsrechnungen im Freight 
Forwarding weisen eine hohe
Komplexität, eine große Anzahl an 
Varianten und eine hohe Fehlerquote auf! 


▪ Einzelne Kreditoren weisen Fehlerquoten
von bis zu 50% bei den 
Eingangsrechnungen auf

▪ Transporte beziehen sich auf eine
Vorgangsnummer – ähnlich zu
Bestellnummern

▪ Jeder Vorgang hat i.d.R. mehrere
Lieferanten/Dienstleister, mehrere
Leistungen und verschiedene Währungen

▪ Der genaue Abgleich von 
Eingangsrechnungen gegen die 
Bestellung ist Grundvoraussetzung für die 
erfolgreiche Arbeit – und kostenintensiv!
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Die Herausforderung

>600.000
Eingangsrechnungen in der Gruppe p.a.

Invoice 3

Invoice 2

Invoice 1

Invoice 3

Invoice 2

Invoice 1

…



▪ Business Case, Anforderungserhebung und Lieferantenauswahl (2018)

▪ Initialer Start mit einer Proof-of-concept Phase. Im Ergebnis stand das System “yuuvis” (früher
enaio redline) von Optimal Systems oben auf der Liste. 
Ein Grund: die schnelle auf “Elastic Search”-basierte Suche nach Dokumenten

▪ Zu diesem Zeitpunkt war das enaio/yuuvis Produkt noch in einer frühen Phase des Product-
Life-Cycles. Daher wurde von einer längeren Einführungsphase ausgegangen.

▪ Die Entscheidung fiel auf eine 3rd-Party-Komponente “CaptureThis” für den automatischen
Prozess des Auslesens und Anlernens der Rechnungen aufgrund der fortgeschrittenen
Technologie auf Basis des machinellen Lernens (>90% Erkennungsrate ohne Anlernen)

▪ Die operative Reife musste die Lösung im Probebetrieb in einer Abteilung beweisen

▪ Anschließend wurde die Lösung in allen weiteren Abteilungen in Deutschland ausgerollt

▪ Die Verbesserung der Integration der Anwendungen untereinander und in die vorhandene
Infrastruktur erfolgte in mehreren Schritten und nahm insgesamt 2 Jahre in Anspruch

▪ Die Implementierung umfasste auch weitergehende Anforderungen wie ein zentrales
globales Archiv, e-Akten Integration, Rechnungs-Dispute Prozesse und dergleichen

▪ Der international Rollout in großen Auslandsorganisationen fand in 2020/2021 statt

▪ Aktuell arbeiten wir mit Optimal Systems an einer Möglichkeit, die Lösung durch einen Shared-
Service-Ansatz auch für kleine und Kleinst-Standorte interessant zu machen
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Umsetzungsprojekt



▪ Not touch workflows => Dokumente warden vollständig automatisch abgeglichen und 

gebucht

▪ Operational check-off => Effektive Freigabe und Bearbeitung der Eingangsrechnung

durch die operative Abteilungen
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Workflows

yuuvis

Invoice 3

Invoice 2

Invoice 1

Document
validation

Legacy data layer

No touch
workflow

Ops check-off
workflow

formal check
workflow

Accounting

FMS key document workflows
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DDM | Und wie sieht die Bedienung aus?

FMS erhält Rechnungen an die zentrale E-Mail-Adresse 

invoice-country@fms-logistics.com
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DDM | Capture This!

So werden die Rechnungen antrainiert…
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DDM | Yuuvis

Hier ein Beispiel für die manuelle Freigabe einer Rechnung…
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DDM | Navision

Schließlich die automatische Verbuchung in der Finanzbuchhaltung…
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DDM | Seastep

Und die Ablage im eFile des Operativen Systems der Sachbearbeiter…



▪ Qualitätsprobleme bei Eingangsrechnungen vieler Partner

▪ Einfache Prozesse in der Operativen auf Basis von Web-Technologie fördert die 

Akzeptanz

▪ Die Einführung von digitalem Dokumentenmanagement ist ein Change Prozess
auf mehreren Ebenen und kein ausschließliches technisches Thema

▪ Der Umsetzungs- und Anpassungsaufwand an der Software ist deutlich höher

als erwartet

(was zum Teil mit dem frühen Stadium der Software zu erklären ist)

▪ Die Fähigkeit, mehrere Länder auf einer Plattform abzubilden, ist ein absolut

wichtiges Kriterium bei teilweise kleinen Einheiten

▪ Die schrittweise Einführung der Lösung war eine gute Entscheidung im

Hinblick auf die vielen Integrationspunkte

▪ Die Auswahl eines agilen und flexiblen Partners (mit ausreichenden

Ressourcen) für die Umsetzung ist ein kritischer Erfolgsfaktor
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Lessons Learned



Vielen Dank!
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